
	

21. Steuertag  
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Covid 19 und Steuern? 
Risiko aber auch Chance!

www.hs-worms.de

Wichtiges auf einen Blick 

Veranstalter:	 Hochschule Worms  
	 Studienrichtung Steuern
	 Erenburgerstraße 19
	 67549 Worms

	 Tel. +49 6241 509-177
	 E-Mail: steuertag@hs-worms.de

Datum:	 27. November 2020

Informationen:	 www.hs-worms.de/steuern

Anmeldung:	 Bis einschließlich 25. November 2020 über 	
	 die Homepage www.hs-worms.de/steuern

Den Link zum virtuellen Veranstaltungsraum erhalten die über die 
Homepage angemeldeten Teilnehmer kurz vor der Veranstaltung 
per Mail.

Programm 

Online-Fachtagung zum Thema: 
Covid 19 und Steuern? Risiko aber auch Chance!
 
14:30 Uhr 	 Begrüßung und Einführung
		  Prof. Dr. Falko Tappen, StB, Studienrichtung Steuern  

	 der Hochschule Worms

14:45 Uhr 	 Grußworte der Hochschulleitung
		  Prof. Dr. Jens Hermsdorf, Präsident der Hochschule Worms

14:55 Uhr	 Grußworte der Steuerberaterkammer RLP
		  StB Christian Rösel, Vorstandsmitglied der SBK 		

	 Rheinland-Pfalz 

15:10 Uhr	 Jahressteuergesetz 2020 und Covid 19: Was jetzt für 	
	 Steuerberater wichtig ist! Ein Rück- und Ausblick

		  Andreas Bublitz, StB, Dipl.-Kfm. und Fachberater für 	
	 internationales Steuerrecht, Partner bei R+S  
	 Treuhand PartG mbB in Zusammenarbeit mit Markus 	
	 Rothenhöfer, Masterstudent der Hochschule Worms

15:40 Uhr	 Steuergesetzgebung in Zeiten der Pandemie
		  Dr. Rolf Möhlenbrock, Leiter der Steuerabteilung im 	

	 Bundesministerium der Finanzen

16:10 Uhr	 Covid 19 in der DACH-Region: Die Pandemie als  
	 europäische Herausforderung

		  Dr. Florian Kloster, StB, Assistenzprofessor am 		
	 Lehrstuhl für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, 	
	 Internationales und Liechtensteinisches Steuerrecht 	
	 an der Universität Liechtenstein

16:40 Uhr	 Trotz Covid 19 jetzt an später denken: Potentiale für 	
	 die Nachfolgeplanung

		  Martin Lindenau, RA / Mediator, Partner bei LEGAVIS Rae



Covid 19 und Steuern? 
Risiko aber auch Chance!

Am Thema Covid 19 kommt in diesem Jahr nahezu keine Bevölkerungs- 
und Berufsgruppe, vermutlich sogar keine Nation der Welt vorbei. Und 
der diesjährige Steuertag der steuerlichen Studiengänge der Hochschu-
le Worms auch nicht. Vor dem Hintergrund der anhaltenden Pandemie 
wird er am 27. November 2020 ab 14.30 Uhr erstmals als Online-Ver-
anstaltung stattfinden und sich mit dem Thema „Covid 19 und Steu-
ern? Risiko aber auch Chance!“ beschäftigen. Mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten werden Referenten aus Wissenschaft und Praxis diese 
Frage in den Mittelpunkt stellen, aus unterschiedlichen Perspektiven 
beleuchten und dabei nicht nur die deutsche Rechtslage fokussieren. 

Der Pandemie wird wirtschaftspolitisch in nicht unerheblicher Weise 
durch das Steuerrecht begegnet. Die Krise stellt sich gegenwärtig als 
vielleicht eine der bedeutendsten Herausforderung für die steuerrecht-
liche Praxis der letzten Jahrzehnte dar. Die Maßnahmen des Gesetz-
gebers überschlagen sich, der steuerliche Berater steht an vorderster 
Front um den Mandanten die Zugänge zu zahlreichen Hilfen zu ver-
schaffen. Ob es sich um Steuerstundungen, KFW-Kredite, Soforthilfen, 
Überbrückungsgelder oder ggf. um die Beantragung von Kurzarbeiter-
geld handelt – der steuerliche Berater hat eine Schlüsselposition. Die 
Verantwortung ist immens. 

Für diese spannende Fragestellung konnten namhafte Referenten 
gewonnen werden. Die Beraterschaft vertritt Andreas Bubliz, der als 
Steuerberater und Fachberater für internationales Steuerrecht und als 
Partner bei der R+S Treuhand PartG mbB in Frankfurt am Main tätig 
ist. Er gibt einen Rück- und Ausblick, was gerade jetzt in Kombination 
mit dem Jahressteuergesetz 2020 für Steuerberater wichtig ist. Darü-
ber hinaus ist es uns eine besondere Freude, auch einen erfolgreichen 
Studierenden unseres Masterstudienganges am virtuellen Rednerpult 
begrüßen zu dürfen. Markus Rothenhöfer hatte seine Abschlussarbeit 
über die steuerrechtlichen Implikationen der Pandemie geschrieben.

Ein Perspektivenwechsel der ganz besonderen Art ermöglicht der 
Vortrag von Dr. Rolf Möhlenbrock, der im Bundesministerium der 
Finanzen als Leiter der Abteilung IV die direkten Steuern verant-
wortet. Sein Vortrag zur Steuergesetzgebung in Zeiten der Pan-
demie gründet auf Informationen und Erfahrungen aus erster 
Hand, auf die die Steuerabteilung des BMF als Serviceeinheit für 
Politik, Gesetzgebung und Steuerverwaltung zurückgreifen kann 
und die nicht aktueller sein könnten. Unter die Abteilungsbezeich-
nung „direkte Steuern“ fallen neben der Einkommen- und Körper-
schaftsteuer die bewertungsabhängigen Steuern (z. B. Grundsteuer, 
Grunderwerbsteuer, Erbschaftsteuer), gleichzeitig aber auch das Ver-
fahrensrecht (Abgabenordnung, Finanzgerichtsordnung, Betriebs-
prüfungsordnung) bis hin zum Berufsrecht der Steuerberater. Zudem 
verhandelt die Abteilung IV für Deutschland weltweit die Doppel-
besteuerungsabkommen und wirkt bei zahlreichen internationalen 
Organisationen (insbesondere EU und OECD) mit. Prof. Dr. Falko 
Tappen von der Hochschule Worms hat seinen Forschungsschwer-
punkt im Bereich der verkehrs- und ertragsteuerlichen Steueropti-
mierung und beleuchtet die Diskussion aus wissenschaftlicher Sicht.  
 
Ergänzt werden diese Inhalte durch Dr. Florian Kloster, der als Steuer-
berater und Assistenzprofessor am Lehrstuhl für Betriebswirtschaft-
liche Steuerlehre, Internationales und Liechtensteinisches Steuer-
recht an der Universität Liechtenstein tätig ist. Da COVID 19 auch an 
Staatsgrenzen keinen Halt macht, erweitert Dr. Kloster in seinem 
Vortrag die Sicht auf das Thema um die internationale bzw. europä-
ische Komponente. 

Und damit die Zukunft in Zeiten von COVID 19 auf keinen Fall zu 
kurz kommt, geht der als Rechtsanwalt, Mediator und Partner bei 
LEGAVIS Rechtsanwälte tätige Martin Lindenau auf Potentiale bei 
der Nachfolgeplanung ein. Im Anschluss an die einzelnen Vorträge 
besteht jeweils die Möglichkeit zur kurzen Diskussion mit den Re-
ferenten sowie den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veran-
staltung. 

In eigener Sache

Der Steuertag ist als Diskussionsforum der steuerberatenden 
Berufe für Berater, Unternehmer und Leiter bzw. Mitarbeiter von 
Rechts- und Steuerabteilungen gleichermaßen interessant. Die 
steuerlichen Studiengänge an der Hochschule Worms bieten diesen 
Informationstag bereits zum 21. Mal in Folge an.

Viele langjährige und treue Besucherinnen und Besucher schätzen 
den Steuertag nicht nur als Tagungsformat zum fachlichen Dialog 
und Austausch. Gerade im letzten Jahr konnte das Veranstal-
tungsformat sein zwanzigstes Jubiläum feiern. Auch das traditi-
onelle Rahmen- und Abendprogramm ist gerade bei Alumni der 
steuerlichen Studiengänge beliebt und daher ein fester Bestandteil, 
um den Kontakt zur ehemaligen Hochschule und deren Dozenten 
zu halten, um Kommilitoninnen und Kommilitonen am Studienort 
wiederzutreffen, um sich im Rahmen der zielgruppenorientierten 
Messe in der Aula über Neuigkeiten zu informieren, aber gleichzei-
tig auch neue Kontakte in entspannter Atmosphäre zu knüpfen. 

Das Organisationsteam hat daher lange überlegt und gezögert, ob 
das Veranstaltungsformat auch ohne dieses Rahmenprogramm 
angeboten werden soll. Auch wenn die Onlinevariante diesen Teil 
nicht ersetzen kann, fiel die Entscheidung für ein zwar reduziertes 
Angebot, das unter Pandemiebedingungen aber trotzdem einen 
rein fachlichen Austausch bietet. Da aber gerade jetzt der fachliche 
Austausch notwendiger ist denn je, wollten wir das Jahr 2020 nicht 
ohne Steuertag vorbeiziehen lassen. Und sobald es die Rahmenbe-
dingungen wieder zulassen, werden die steuerlichen Studiengänge 
zum gewohnten Format zurückkehren – (nicht nur) das Organisati-
onsteam freut sich schon heute darauf!

Nähere Informationen zum Ablauf und die Möglichkeit zur Anmel-
dung bis zum 25. November 2020 finden Sie unter www.hs-worms.
de/steuern. 

Informationen zur Studienrichtung Steuern sind über die Internet-
seite der Hochschule Worms www.hs-worms.de abrufbar. 


